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Heimatprimiz gefeiert
Martin Föhn feierte an der Hinterthaler
Chilbi seinen Einstand als Priester. 7

Viola Amherd griff persönlich zumGewehr
Das Eidgenössische Schützenfest
in Luzern fand ein ausgelassenes Ende. 8
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Markus Bürgler ist neuer
OAK-Präsident
Fidel Schorno ist nach zwölf Verwaltungsratsjahren turnusgemäss zurückgetreten.

Josias Clavadetscher

WechselanderSpitzedergrossenOber-
allmeindkorporation (OAK) Schwyz:
Nach zwölf Jahren im Verwaltungsrat
war infolgeAmtszeitbeschränkungder
bisherige Präsident Fidel Schorno,
Oberarth, nicht mehr wählbar. Als
Nachfolger gewählt worden istMarkus
Bürgler, Illgau.Als ehemaligerGemein-
depräsident in Illgau, als einstigerKan-
tonsrat und als OAK-Verwaltungsrats-
mitglied seit 2013 bringt er ein starkes
NetzwerkundErfahrungmit, umdie in-
zwischen 19415 Mitglieder zählende
Korporation führen zukönnen.Bürgler
erklärte, dass die OAK «nicht nur ein
Firmäli» sei, sonderneingrossesUnter-
nehmen. Er freue sich, dieOAK strate-
gischundoperativ, ökologischundöko-
nomisch weiterführen zu können. Der
Amtsantritt erfolgt per 1. November.

Wieder bestätigt wurden Säckel-
meister Beat Reichlin, Sattel, die Ver-
waltungsräteTheoPfyl,Ried, undPaul
Bellmont, Unteriberg, sowie die Revi-

soren Marcel Reichlin, Brunnen, und
Ronny Gwerder, Schwyz. Neu in den
Verwaltungsrat gewählt worden ist als
VertreterdesArtherViertelsLouisPfyl,

Arth, sowie als neuerRechnungsprüfer
Christian Kündig, Rickenbach. Die
Wahlen erfolgten alle einstimmig und
diskussionslos. 3

Wahljahr in der Oberallmeindkorporation: Fidel Schorno (rechts) ist als Präsident
zurückgetreten, Markus Bürgler hat übernommen. Bild: Josias Clavadetscher

Die Seebner Sängerin LindaElsenerwusste bei ihremgestrigenAuftritt in der TV-Show
«TheVoice ofGermany»die Jury zu überzeugen.Drei von vierCoacheswolltenElsener
in ihrem Team – amEnde entschied sie sich für Johannes Oerding. 28 Bild: PD

Linda Elsener bei «The Voice of Germany» eine Runde weiter


